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¥ Hiddenhausen (nw). Die AWO Hiddenhausen hat für ihre Ta-
gesfahrt nach Amsterdam noch einige freie Plätze zu vergeben.
Los geht es am Samstag, 5. September, um 7 Uhr am AWO-Be-
gegnungszentrum, Unter der Weide 14. Die Teilnahme ist nicht
an eine AWO-Mitgliedschaft gebunden. Auskünfte und Anmel-
dungen bei Klaus-Ulrich Pustlauk unter Tel. (0 52 23) 8 45 27.

¥ Eilshausen (nw). Am heutigen Donnerstag, 3. September, lädt
der SPD Ortsverein Eilshausen zum „Roten Grill“ am Spielplatz Pi-
vitstraße. Ab 17 Uhr steht Jürgen Müller, Landratskandidat von
SPD und Grünen, allen Bürgern für Fragen und Gespräche zur Ver-
fügung.

AWO bietet „Fit for kids“

¥ Oetinghausen (nw). Gute
Babysitter werden immer ge-
sucht, heißt es in einer Presse-
mitteilung des Bildungswerks
der Arbeiterwohlfahrt. Darum
plant die AWO einen Kurs für
Babysitter in Oetinghausen.

Am Samstag, 5. September,
startet der Babysitterkurs für
Jugendliche ab 14 Jahren in Ko-
operation mit dem Familien-
zentrum Oetinghausen. Erzie-
herin Rebekka Dridinger leitet
das Angebot für Jugendliche,das
an drei Samstagen von 10 Uhr
bis 12.30 Uhr stattfindet.

Im Babysitterkurs dreht sich
alles ums Kind. Neben prakti-
schen Themen wie Baby- und
Kinderpflege wird auch grund-

legendes Wissen über pädago-
gisches Verhalten vermittelt.
Der Praxisteil enthält zum Bei-
spiel das Zubereiten von Ba-
bynahrung und Kinderspiele.
Weitere wichtige Fragen, wie
notwendige Absprachen zwi-
schen Eltern und Babysitter und
das Verhalten in einer fremden
Wohnung werden besprochen.

Nach erfolgreicher Teilnah-
me erhalten die Jugendlichen
das „AWO Babysitterdiplom“
und werden auf Wunsch auch
in die Vermittlungskartei für
Babysitter aufgenommen. An-
meldungen und Informationen
beim AWO Familienbildungs-
werk, Tel. (0 52 24) 9 12 34 18, E-
Mail fbw@awo-herford.de.

TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei Hidden-
hausen, 12.30 bis 18.00, Ge-
meindebücherei Hiddenhausen
, Rathausplatz 15, Tel. (05221)
96 41 20.

Waldfreibad Hiddenhausen,
7.00 bis 20.00, Badstr. 13, Tel.
8 34 29.

AWO Sundern, Spielen und
Klönen, Untere Wiesenstr. 55.
Haus Stephanus, Balladen und
Gedichte ab 11.00; Ausflug ab
14.30, Bertolt-Brecht-Str. 11,
Lippinghausen, Tel. (05221) 9
67 30.
AWO Oetinghausen, Kno-
beln-Kniffeln-Spielen im BZ,
15.00, Eilshauser Str 32.
AWO Schweicheln-Bermbeck,
Seniorentreff, 15.00 bis 17.00,
Am Kartel 32.

Familienzentrum Buchenhof,
Internationaler Frauentreff,
9.00, Herforder Str. 239.

Haus der Jugend/Theater-
werkstatt, 12.30 bis 18.00, Rat-
hausplatz 18, Tel. (05221) 99 67
66.

Minijungschar (6-8 Jahre), Ev.
Jugend Hiddenhausen, Tel:
05223/1806327 oder www.ej-
hiddenhausen.de, 16.00 bis
17.00, Gemeindehaus Eilshau-
sen, Erdbrügge 13.

Walking- und Nordic Wal-
king, 18.00 Parkplatz Buchen-
hof,Tel. (0 52 21) 7 02 71, Frei-
zeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck.

Trainings- und Schießzeiten,
Schüler+Jugend, alle 14 Tage
(ungerade Wochenzahl) 17.30
bis 19.00; Damen alle 14 Tage
(ungerade Wochenzahl) 20.00
bis 22.00; Schnurschießen,
Training LG+LP alle 14 Tage
(gerade Wochenzahl) 19.00 bis
22.00, Schützengesellschaft
Eilshausen.
Schiedsmann Helmut Janz
bietet offene Sprechstunde an,
17.00 bis 18.00, Rathaus der Ge-
meinde Hiddenhausen.
Chorprobe Gospelchor „Good
News“, Infos: Tel. (05221)
762428, 20.00 bis 21.30, Ge-
meindehaus Oetinghausen,
Milchstr..

Bürgersprechstunde der Poli-
zei, Am Rathausplatz 13, Lip-
pinghausen, 16.00 bis 17.00,
PHK Mailänder und PHK
Schneider, Opferschutz / Op-
ferhilfe der Polizei, Elverdisser
Str. 12, Tel. (05221) 8 88 17 00.
Familienservice: Für junge El-
tern, Kreis Herford in Koope-
ration mit der Evangelischen
Jugendhilfe Schweicheln, Bera-
tung: Mareike Keller, Tel.
(05221) 9962010, www.famili-
enservice-ejhs.de.
Rathaus, 8.00 bis 13.00, 14.00
bis 18.00, Rathausplatz 1, Tel.
(05221) 96 40.
Bürgerbüro, 8.00 bis 18.00,
Rathausplatz 1, Tel. (05221) 96
43 33.
Gemeindebüro Kirche Lip-
pinghausen, 10.00 bis 12.00,
Mittelpunktstr. 55, Tel. (05221)
6 79 83.
Außenstelle des Amtes für Ju-
gend und Familie, Tel. (0 52 21)
96 98 80 oder (0 52 21) 13 14
16, 14.00 bis 17.30, Pestaloz-
zistr. 3, Hiddenhausen.
Gemeindebüro Kirche Oe-
tinghausen, Tel. 68 98 80, Fax:
68 98 82, 15.00 bis 18.30, Fa-
sanenstr. 9.

Schüler der Mittelstufe führten eine Szene aus Peter Maffays Musical Tabaluga auf. Für besondere Erheite-
rung sorgten hier zwei Bienen, die gar nicht mehr aufhören wollten, um den Baum zu schwirren. FOTOS: PETER STEINERT

Die Förderschule Johannes-Falk-Haus feierte 50. Jubiläum mit Festakt
VON THOMAS HAGEN

¥ Lippinghausen. Wer schon
einmal das Johannes-Falk-
Haus besucht hat, wird sich
vielleicht an die freundlich-
fröhliche Grundstimmung in
dieser Einrichtung erinnern.
Dass das nicht von ungefähr
kommt, liegt unter anderem
auch am Namensgeber selbst.
Der hat nämlich die erste Stro-
phe für eines der wohl meist-
gesungenen Weihnachtslieder
geliefert: O, du fröhliche.

Das konnte man gestern beim
großen Festakt anlässlich des 50-
jährigen Bestehens zwar nicht
hören, aber dafür gab es Marc-
Antoine Charpentiers „Te
deum“ (Eurovisionshymne), als
Song „Wir feiern ein Fest der
Freude“, aufgeführt vom Integ-
rativchorprojekt mit Grund-

schülernausLippinghausenund
Sundern. Ein erstes Beispiel für
die konsequente Ausrichtung
der Arbeit an der Förderschule
für Kinder mit Schwerpunkt
geistige Entwicklung, getragen
vom Kirchenkreis Herford.

Wie stets zu solchen Anläs-
sen waren viele Vertreter aus al-
len gesellschaftlichen Bereichen
gekommen. Sie erlebten einen
amüsanten und kurzweiligen
Vormittag, durch den Mode-
rator Jörg Brökel führte. Auch
eine von Schulleiter Axel Grot-
he angekündigte „Weltpremi-
ere“ gab es, den Imagefilm des
Johannes-Falk-Hauses. Der ist
nun auch im Internet zu sehen.

Grothe ist drei Jahre jünger
als das Falk-Haus und leitet es
seit ein wenig mehr als drei Jah-
ren, steht aber in den vernetz-
ten Kreisen für das Bestreben,
sonderpädagogische Bildungs-
standards im Kreis zu setzen und
Teilhabe mitzugestalten.

„50 Jahre, da kann man sa-
gen: alt geworden. Oder es als
Aufforderung verstehen: Auf
Geht’s, wir sind im besten Al-
ter. Ich denke, wir sind in der
Neuzeit angekommen“, lautete
Grothes Fazit. Er stellte noch
einmal die angebotenen The-
rapien wie Reiten oder Schwim-
men vor, rückte die beständi-
gen Weiterentwicklungen ins
Licht und bedankte sich vor al-
lem beim „Netz von Partnern“.

Ein ganz wichtiger ist der

Kirchenkreis. Für ihn sprach
Superintendent Michael Krau-
se, der aus eigener Erfahrung zu
berichten wusste, dass im Falk-
Haus junge Menschen auf viel-
fältige Weise Stärkung erfah-
ren. Vor allem jedoch mit über-
aus viel Geduld und Zuwen-
dung. Für Andreas Schröder,
Sprecher der Elternpflegschaft,
kulminierte das in dem Be-
kenntnis: „Das Johannes-Falk-
Haus ist für viele von uns ein
großer Teil des Lebens gewor-

den.“ So sahen die Gäste im
restlos vollen Foyer auch die
symbolische Geste von Bürger-
meister Ulrich Rolfsmeyer: Er
machte wenig Worte, sondern
überreichte ein Bild: Ein Herz.
geformt von Kinderhänden.

Axel Grothe stellte einige vor – und vermutete,
dass es wohl noch einige mehr als geplant werden könnten.

Gemeinsam sangen Grundschüler aus Lippinghausen und Sundern mit den Schülern des Jo-
hannes-Falk-Hauses Stücke wie „Lollipop“ und stifteten die Gäste zum Mitklatschen an.

INFO

´ Heute wird ab 19.30 Uhr
gefeiert, es kommen die Pau-
lussingers zum Gospelkon-
zert in die Aula.
´ Über Gäste freuen sich die
Organisatoren am Samstag,
5. September, beim großen
Sommerfest von 12 bis 16
Uhr. Für Stimmung sorgen
„Krawallo“, „Wildflug“ und
die „Hitmixer“.
´ Mit dem Gottesdienst
(10.45 Uhr) klingt die Fest-
woche in der Lippinghauser
Kirche aus.

www.nw.de/hiddenhausen

MEHR FOTOS

Aktuell 252 Schüler
im Falk-Haus

Bei der seit 2013 bestehenden Band Wildflug spielen Schüler
Klassiker und aktuelle Songs aus Rock und Pop.

SuperintendentMichaelKrause, Schul-
leiter Axel Grothe und Landrat Christian Manz vorm Auditorium.

¥ Sundern (toha). Verkehrsteilnehmer die derzeit die Bünder
Straße befahren, sollten sich nicht wundern, dass die Fußgän-
gerampel in Höhe Alter Kamp am Nahversorgungszentrum auch
dann auf Rot schaltet, wenn niemand die Straße überqueren oder
kein Fahrzeug aus der Seitenstraße auf die Bünder Straße abbie-
gen will. Nach einem Hinweis aus der Nachbarschaft hat die NW
beim zuständigen Landesbetrieb nachgefragt. Dort hieß es, dass
bei der Umrüstung ein Fehler in der Elektronik entstanden sei.
Man arbeite derzeit an der Behebung der Fehlschaltung.

Rest-Tickets bei der Neuen Westfälischen

¥ Hiddenhausen (nw). Am
kommenden Samstag, 5. Sep-
tember, steigt im Innenhof von
Gut Bustedt wieder die „Celtic
Night. Ab 20 Uhr sorgen dort
die Bands „Fleadh“ und „Dha-
lia’s Lane“ für Live-Musik.

Wer wie die Musiker von Fle-
adh seine Instrumente virtuos
beherrscht, kann mit Leichtig-
keit und Frische aufspielen. Da-
her wirkt der Sound dieser Band
dynamisch aber auch schwe-
relos und verleiht dem Irish Folk
Flügel. Fleadh ist gälisch und
bedeutet „Fest“ oder „Party“.
Fleadhs gibt es in Irland land
auf land ab. Bei den spontanen
Sessions hört man auf der grü-
nen Insel nicht nur Traditio-
nals, sondern auch Songs der
beliebtesten irischen Singer-
songwriter. Man wird also auch
den einen oder anderen Van
Morrisson, Christy Moore oder
Luka Bloom Song genießen
können. Aber auch politische
Inhalte zur aktuellen irischen
Lage, wie etwa ein Song über die
durch geldgierige Banken ver-
ursachte Rezession werden be-
sungen. Zwischen den Songs
werden immer wieder pulsie-
rende Jigs & Reels eingestreut.

Balladen für die Seele, Tänze
für die Freude und handwerk-
lich ausgereifte Arrangements,
die einfach nur begeistern: das
kennzeichnet Dhalia’s Lane.
„Celtic Dreams and Dances“,
das beschreibt treffend die Rou-
te der anstehenden Klangreise.
Der Zauber der „Celtic Music“
mit ihren traumhaften Balla-
den und mitreißenden Tänzen,
verschmilzt mit gefühlvollen
Eigenkompositionen und mit-
telalterlichen Elementen zu ei-
nem völlig neuen Klangbild.
Einzigartige Interpretationen
deutscher Volkslieder sowie
Gedichtvertonungen berei-
chern das Repertoire dieser
Ausnahmeformation ebenso,
wie Weltmusikelemente in un-
verwechselbarer Art und Wei-
se. Die Musik von Dhalia’s La-
ne ist beherzt, feurig und tief-
gründig.

Karten für diese Veranstal-
tung gibt es im Vorverkauf in
der Geschäftsstelle der Neuen
Westfälischen, Lübberstraße 15-
17 in Herford und in allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.
Erwachsene zahlen 15 Euro
Eintritt, Schüler und Studenten
nur 12 Euro.

Beim Open-Air auf Gut Bustedt sorgt unter ande-
rem die Band „Dhalia’s Lane“ für Live-Musik.


